
Wer angesichts der vielen Staus 
im Stadtverkehr und des nahen­
den Sommers darüber nach­
denkt, sich ein neues Fahrrad zu­
zulegen, findet derzeit im Rad­
haus Schwachhausen, Schwach­
hauser Heerstraße 183, ein at­
traktives Angebot: Beim Kauf 
des Sondermodells Black Line 
nimmt das Radhaus ein Ge­
braucht rad für 100 Euro in Zah­
lung – egal in welchem Zustand, 
wie alt und von welchem Her­
steller das Gebrauchte ist.

„Schlichte Eleganz und aus­
gereifte Technik“, so beschreibt 
Geschäftsinhaber Michael 
 Gallasch das Fahrradmodell. 
Dazu gehören eine wartungsar­
me Nabenschaltung, unplattba­
re Reifen und ein leistungsstar­
kes LED­Licht. Hinzu kommen 
eine einstellbare und blockier­
bare Federgabel, durch die 
Schultern und Handgelenke ent­
lastet werden.

Den leichten Alurahmen gibt 
es in den Formen Trapez, Wave 
oder als klassische Herrenrad­
form. Gewählt werden kann zwi­
schen einer Shimano 8­Gang­
Nabenschaltung oder einer 
 Shimano 27­Gang­Kettenschal­

tung. Neben der Sonderlackie­
rung Piano Black gehören Leder­
griffe in schwarz und der ge­
schlossene Kettenkasten Chain­
glider zur Ausstattung.

Im Angebot inbegriffen ist 
eine kostenlose Erstinspektion 

nach drei Monaten sowie eine 
kostenlose digitale Vermessung 
des Kunden. So wird das Rad 
 individuell auf den Fahrer abge­
stimmt.

„Ein echter Allrounder“, sagt 
Gallasch über das Gefährt. Das 

Angebot gilt ab sofort bis zum 
30. Mai. Wer auf spezielle Ge­
sundheitsaspekte Wert legt, 
kann mithilfe des Ergofinders 
des Radhauses online sehen, was 
es alles für Möglichkeiten gibt, 
um ein möglichst beschwerde­

freies Fahrradfahren zu erleben. 
Auch Zweiräder nach anderen 
persönlichen Vorlieben lassen 
sich unter www.bremerrad.de 
zusammenstellen (siehe Artikel 
rechts).

Außerdem bietet das Fahrrad­
geschäft einen Hightech­Sitz­
hocker an, der die Maße der Sitz­
knochens genau berechnet. 
„Früher mussten wir mit einem 
Gelkissen einen Abdruck ma­
chen, nun können wir die Werte 
digital erheben“, erläutert 
 Gallasch den Vorteil des Geräts, 
auf dem die Kunden für wenige 
Sekunden Platz nehmen, um sich 
daraufhin einen individuellen 
Sattel anfertigen zu lassen.

Bei der Sitzprobe helfen die 
neuen Mitarbeiter des Fahrrad­
geschäfts. Die Zweiradmechani­
ker Tobias Ehlers und Florian 
Tkotz gehören seit Kurzem zum 
Team des Radhauses, das mon­
tags bis freitags zwischen  
9.30 und 18 Uhr sowie sonn­
abends von 9.30 bis 13 Uhr ge­
öffnet ist.

Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon 987 03 36 und unter 
www.stadtrad bremen.de.

Altradaktion zur Sommersaison
100 Euro für das Gebrauchte: Das Radhaus Schwachhausen bietet Kunden eine Inzahlungnahme an

Zweiradmechaniker Tobias Ehlers nimmt die Sitzknochenmaße von Kundin Marjan Yahyaie. So bekommt sie im Radhaus Schwachhausen ihren persönlichen Sattel. FOTOS (3): JÖRG TEICHFISCHER
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Die neuen Mitarbeiter des Radhauses Schwachhausen (von links): Florian Tkotz und Tobias Ehlers.

Anzeige

Das Radhaus Schwachhausen 
bietet neben der Beratung im 
Geschäft auch im Internet die 
Möglichkeit, sich selbst ein pas­
sendes Fahrrad zusammenzu­
stellen.

Unter www.bremerrad.de 
können Interessierte im ersten 
Schritt ein Modell auswählen, 
wobei unter anderem Bauformen 
wie City­, Trekking­, Lifestyle­, 
Reise­, Retro­, Fitness oder XL­
Rad sowie Stadtcruiser, Cross­
räder und andere zur Auswahl 
stehen. Nach der Festlegung auf 
ein Damen­ oder Herrenrad geht 
es um die Details: Einstellen las­
sen sich etwa das eigene Ge­
wicht, die gewünschte Rahmen­
form, die Art der Schaltung, die 
Bremsen, der Sattel, die Lichter, 
der Dynamo, die Form und die 
Position der Gepäckträger sowie 
die Bereifung. Bei der Farbaus­
wahl stehen sämtliche soge­
nannte RAL­Farben mit 16 Mil­
liarden Kombinationsmöglich­
keiten zur Verfügung, die sofort 
als Bild auf dem Monitor ange­
zeigt werden.

Bei gesundheitlichen Proble­
men wie Taubheitsgefühlen in 
den Fingern oder schmerzenden 
Sitzknochen gibt es besondere 
Empfehlungen für das Traum­
rad. Noch einfacher geht es, 
wenn von der Startseite aus der 

Ergofinder angeklickt wird. Wer 
Nacken­, Schulterbeschwerden 
oder andere gesundheitliche 
Leiden hat, dem werden entspre­
chende Angebote unterbreitet, 
die das Fahrradfahren trotz der 
Beeinträchtigungen erleichtern.

Sofort fahrbereit
Ebenfalls von der Hauptseite 

aus kann man mit dem Modell­
finder ein Rad wählen. Wer im 
Stadtverkehr, auf längeren Tou­
ren oder im Sportbereich unter­
wegs ist, findet damit das für den 
jeweiligen Anlass richtige Mo­
dell. Anschließend kann man da­
raufhin ebenfalls die Details des 
Traumrads festlegen. Eingebaut 
wurde auch ein Online­Sattel­
finder, der unter anderem das 
Geschlecht, das Alter, das Ge­
wicht und die Dauer eines Fahr­
radausflugs berücksichtigt, um 
Empfehlungen für einen gemüt­
lichen und zugleich praktischen 
Sattel zu geben.

Videos ergänzen das Angebot 
und geben Auskunft über die 
verschiedenen Radsysteme. Gut 
verständlich wird darin etwa 
über Rahmengeometrie und ver­
wendete Werkstoffe informiert.
Geliefert wird schließlich ein 
Fahrrad, das sofort fahrbereit ist 
und nicht erst vom Kunden zu­
sammengebaut werden muss.

Fahrradunikate
selbst zusammenstellen
So findet man das passende Modell

Nahezu alle Farben und Formen: Die Auswahl an Fahrrädern im Radhaus 
Schwachhausen ist groß. FOTO: JÖRG TEICHFISCHER
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